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Andy Senn hat einen der selten gewordenen grossen Wettbewerbe gewonnen.
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(Solar 9i> hat die am besten integrierte Solaranlage prämiert.
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Hochparterre jubiliert: 10 Jahre!

Jubilierend haben wir das Jubelheft

geschrieben, fotografiert, gezeichnet,

gestaltet. Die Idee: Eine Sammlung

Reportagen zu Hochparterres

Schlüsselthemen - Sie werden herausfinden,

welche das sind. Oben entlang

der Seiten berichtet ein Telexband,

wie die Welt durch Hochparterres

Brille ausgesehen hat und aussieht.

Zu Beginn des Heftes steht eine Galerie

der Leute, die wir immer wieder

getroffen haben. Natürlich gab es

auch ein Jubelfest. Wer am 23. Oktober

nicht in der Inkognito-Bar in

Zürich war, findet auf Seite 5 als kleinen

Trost das Libretto zum musikalischen

Bilderbogen <Das ideale Kmu>,

gedichtet von Benedikt Loderer.

Hochparterre sagt danke. Danke, Sie

lesen uns. Danke, Sie wissen, dass

Ihre Werbung mit uns zu den richtigen

Leuten kommt. Danke, Sie sind

Teil der Gesellschaft, der sich Sorgfalt

leisten will, der sich Nachdenken

leisten kann, der sich Kultur leisten

muss - davon sind auch wir ein Teil.

Wer Hochparterre abonniert hat,

findet zum Jubelheft ein Heft zu <CAD

und Internet), das wir zusammen mit

der (deutschen bauzeitung> realisiert

haben, und er findet den Tagungsband

(Design - Marken - Strategien),

den wir zusammen mit dem Design

Center Langenthal herausgeben. Was

also lohnt sich mehr als Hochparterre

abonnieren? Und was ist einfacher,

als dazu den Coupon ausfüllen?

Köbi Gantenbein
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